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Was  uns  betrifft 
GEMEINDEBRIEF  der 

katholischen  SEELSORGEEINHEIT  NECKARSULM 

Ausgabe III – Advent / Weihnachten 2017

(Krippe St. Dionysius / © Diakon Bernhard Meyer) 

 

Seelsorgeeinheit Neckarsulm – www.se-nsu.de 

In diesem Gemeindebrief (S. 20/21): 

Spendenaufruf „Spende für die Ortskirche“ 
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Liebe Leserinnen und Leser des 

Weihnachtsbriefes 2017 der 

Seelsorgeeinheit Neckarsulm! 

Wenn Sie unseren Weihnachtsbrief 
2017 in der Hand halten, sind es noch 
ein paar Tage bis Weihnachten. Si-
cherlich sind noch Vorbereitungen zu 
treffen, um ein schönes Fest zu feiern, 
und vielleicht gibt es einen Moment, 
Stille zu halten und nachzudenken. 
Dazu möchte ich Sie einladen. 

Stellen Sie sich vor, Sie würden jeden 
Tag 86.400€ auf Ihr Konto bekommen. 
Zwei Dinge sind zu beachten:   
1. Das Geld, was Sie am Abend nicht 
ausgegeben haben, verfällt.   
2. Die Bank kann ohne Vorwarnung 
die Zahlungen einstellen. 
Was würden Sie mit dem Geld ma-
chen? 
Täglich alles ausgeben ohne Rück-
sicht auf Verluste? 
Eine Prioritätenliste anlegen, was Sie 
dringend anschaffen müssten? 
Soziale Projekte unterstützen? 

Schade, die Wahrscheinlichkeit, dass 
wir solch einen Anruf von der Bank 
bekommen, ist gleich null. Aber wir 
bekommen jeden Tag ein ganz be-
sonderes Geschenk: Jeden Tag be-
kommen wir 86.400 Sekunden Le-
benszeit für den Tag geschenkt. Es ist 
nicht möglich, die nicht genützte Zeit 

mit in den nächsten Tag zu nehmen. 
Wenn wir jeden Tag neue 86.400 
Sekunden geschenkt bekommen, 
können wir nicht mit Sicherheit 
sagen, ob dies morgen auch der Fall 
sein wird. 

Weihnachten ist das Fest der Men-
schwerdung Jesu Christi. Gott 
schenkt sich uns Menschen in diesem 
kleinen Kind in der Krippe. Und er 
schenkt uns jeden Tag neue Zeit. Die-
se sollen wir Sinn-voll nutzen – einen 
Sinn in ihr zu finden suchen, der über 
das reine Verbringen von Zeit, über 
Arbeit und Alltag hinausgeht. Von 
Sinn erfüllte, mit Sinn gefüllte Zeit. 

Die Adventszeit lädt uns ein, uns auf 
die Ankunft Jesu vorzubereiten, und 
die Weihnachtszeit lädt uns ein, um 
uns über das Geschenk Gottes an uns, 
die Geburt Jesu Christi, zu freuen. Als 
Richtschnur hilft eine Frage, die das 
gesamte Jahr über aktuell ist, aber im 
Advent und zu Weihnachten beson-
derer Aufmerksamkeit bedarf:  

„Was mache ich mit meinen 86.400 
Sekunden am Tag?“  

Das Pastoralteam der Seelsorgeein-
heit wünscht Ihnen jeden Tag Sinn-
volle, Sinn-erfüllte 86.400 Sekunden 
und eine frohe wie besinnliche Weih-
nachtszeit!  

Herzliche Grüße 
Das Pastoralteam 
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Erstkommunion 2018 

Die Elternabende zur Anmeldung 
haben Mitte Oktober stattgefunden. 
Und mit den Martinsumzügen in den 
einzelnen Gemeinden bzw. dem Mar-
tinsspiel im Rahmen des Besuches 
von Bischof Dr. Gebhard Fürst hat die 
Erstkommunionvorbereitung begon-
nen.  

Die Termine für die Vorbereitung auf 

die Erstkommunion können auf unse-
rer Homepage eingesehen werden: 
http://www.se-nsu.de/sakramente/ 
eku/termine 

Verantwortlich für die Kommunion-
vorbereitung sind Pastoralreferentin 
Sandra Ochs und Pastoralreferentin 
Elisabeth Schick. 

Termine der Erstkommuniongottesdienste 2018 

St. Dionysius So., 08. April 2018: 

09.30 Uhr Erstkommuniongottesdienst 

St. Johannes So., 08. April 2018: 

11.15 Uhr Erstkommuniongottesdienst 

 

Pax Christi So., 15. April 2018: 

09.30 Uhr Erstkommuniongottesdienst 

St. Remigius So., 15. April 2018: 

11.15 Uhr Erstkommuniongottesdienst 

 

 

 

 

Friedenslicht aus Bethlehem 2017 

„Auf dem Weg zum Frieden“ 

Herzlich laden wir ein, vor allem die 
Gemeindemitglieder aus unserer 
Seelsorgeeinheit und alle evangeli-
schen Mitchristen, zum: 

Ökumenischen Gottesdienst und 
zur Aussendung des Friedenslichtes 

am 3. Adventssonntag, 17.12.2017, 
um 18.00 Uhr 

in der Klosterkirche in Neckarsulm. 
Diakon K. Börger / DPSG Neckarsulm

 

http://www.se-nsu.de/sakramente/%20eku/termine
http://www.se-nsu.de/sakramente/%20eku/termine
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Firmung 2018 

„Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den 
Heiligen Geist“ 

Am Sonntag, den 10. Juni 2018, wer-
den wir in Neckarsulm dieses Fest 
des Heiligen Geistes feiern! An die-
sem Tag wird Ordinariatsrat Dr. 
Gerhard Schneider aus Rottenburg 
in zwei Gottesdiensten bei uns das 
Sakrament der Firmung spenden, 
und zwar um 10.00 Uhr in St. Johan-
nes auf dem Neuberg und um 14.30 
Uhr in St. Remigius in Dahenfeld. 

Zum Empfang dieses Sakramentes 
sind alle Jugendlichen aus unserer 
Seelsorgeeinheit Neckarsulm einge-
laden, die zwischen dem 01.09.2002 
und dem 31.08.2003 geboren sind. 

Das sind in der Regel diejenigen, die 
eine 9. Klasse besuchen. Leider sind 
die Meldedaten, die unseren Pfarrbü-
ros übermittelt werden, nicht immer 
vollständig. 

Deshalb unsere Bitte: Wer im angege-
benen Zeitraum geboren ist und die 
9. Klasse besucht (oder nach dem 
31.08.2002 geboren und trotzdem in 
der 9. Klasse ist) und keine Einladung 
erhält, möge sich bitte in einem der 
Pfarrbüros melden.  

Im Pfarrbüro können und dürfen sich 
auch all diejenigen (jungen) Menschen 
melden, die das entsprechende Alter viel-
leicht schon überschritten haben, aber 
eben noch nicht gefirmt sind – und die 
nun das Sakrament der Firmung em-
pfangen möchten. 

Im Dezember 2017 werden wir Ein-
ladungsbriefe verschicken. Diese 
enthalten dann alle notwendigen In-
formationen für den Start in die Vor-
bereitung auf die Firmung 2018. 

Diese Vorbereitung beginnt dann im 
Januar 2018 und geht bis zum Tag der 
Firmung am Sonntag, den 10. Juni 
2018.  

Verantwortlich für die Vorbereitung 
der Firmung 2018 sind (wieder) Dia-
kon Klaus Börger und Diakon Bern-
hard Meyer. 
Diakon Klaus Börger 

Fenster in der Kapelle des Priesterseminars in 
Osnabrück, © Klaus Börger 
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Neue Ministranten in der Seelsorgeeinheit Neckarsulm

Am Sonntag, 8. Oktober 2017, feierte 
die Seelsorgeeinheit in der Kirche St. 
Dionysius einen weiteren gemeinsa-
men Gottesdienst aller Gemeinden. 
Das Patronatsfest des Heiligen Dio-
nysius, dessen Gedenktag der 9. Ok-
tober ist, nahm die Seelsorgeeinheit 
Neckarsulm zum Anlass, ihre Einheit 
und Verbundenheit in einem festli-
chen Gottesdienst zum Ausdruck zu 
bringen.  

Für die Gemeinden, vor allem aber 
für die Gemeinschaft der Ministran-
tinnen und Ministranten in Neckar-
sulm war dieser Tag auch noch aus 
einem anderen Grund ein besonderer 
Tag: Die Ministranten-Gemeinschaft 
konnte vier neue „Minis“ in ihren 
Reihen aufnehmen.  

Dekan Denk und Diakon Klaus Bör-
ger danken den Neuen für ihre Be-

reitschaft, in Zukunft auch den Dienst 
am Altar zu übernehmen. Sie wün-
schen den Vieren aber genauso viel 
Freude in der frohen Gemeinschaft 
unserer Ministrantinnen und Minist-
ranten.  

Die Oberministrantinnen Laura 
Osterkamp (St. Johannes) und Sarah 
und Melanie Wacker (beide Pax 
Christi) überreichten die Ministran-
ten-Medaillen. Diese tragen die neuen 

Ministranten nun in ihrem Dienst 
und als äußeres Zeichen ihrer Zuge-
hörigkeit zur Gemeinschaft.  

Den Neuen und allen „Alten“ nun 
viel Freude und Eifer beim Mini-
Dienst und eine gute Gemeinschaft 
im Kreise der Ministrantinnen und 
Ministranten der Seelsorgeeinheit 
Neckarsulm!  

Diakon Klaus Börger 

Die neuen Ministranten mit ihren Oberministrantinnen vor dem Alter in St. Dionysius; Bild: Zartmann 
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Rückblick Familiennachmittag / Erntedank Gott.Zeit.Nah. 

Am Samstag, den 30.09.2017, ver-
sammelten sich einige junge Familien 
im Kolpinghaus, um unter fachkun-
diger Anleitung eines netten Opas 
(Herrn Wiech), der Bäcker ist, Ernte-
dank-Brote zu backen und zu verzie-
ren. Der Teig dazu wurde dankens-
werterweise von der Bäckerei Hirth 
gespendet. 

Beim Mahlen von Getreidekörnern 
konnten die Kinder erfahren, wie 
Mehl gemacht wird, und beim ge-
meinsamen Backen von Stockbrot 
über dem Feuer verbrachten alle die 
Zeit, bis die Brote angeschnitten wer-
den konnten. 

Am nächsten Tag versammelten sich 
die Familien dann zum Gottesdienst 
in St. Johannes. Die Kinder brachten 
ihre Brote und Erntekörbe zum Altar 
und zeigten die Zutaten, die es für ein 

Brot braucht: Sonne, Wasser und Er-
de, um Getreide wachsen zu lassen, 
das dann zu Mehl und Brot wird. Im 
Evangelium, das in einfacher Sprache 
vorgetragen wurde, und in der an-
schaulichen Predigt ging Diakon 

Klaus Börger auf die Kinder ein. 
Kindgemäße Lieder, begleitet an der 
Orgel von Martin Ihle, luden alle zum 
Mitsingen ein. Ein Erntedankfest, bei 
dem die Familien mit allen Sinnen 
den Wert des Brotes erleben konnten! 
Katharina Scharpff 

  

 Kolping           Familie 
Liebe junge Familien! 

Wer gemeinsam mit anderen Fami-
lien schöne Ausflüge, kreative Bas-

telaktionen, tolle Grillfeste, witzige 
Spielenachmittage erleben und mit 
den Kindern religiöse Bräuche pfle-

Eucharistiefeier zu Erntedank in St. Johannes 

Die jungen Familien im Kolpinghaus mit den selbstgebackenen Broten 
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gen möchte, ist herzlich zu unserem 
Familientreff eingeladen, der ca. ein-
mal monatlich stattfindet. Die nächs-
ten Termine sind: 

Samstag, 02.12.2017, 15.00 Uhr: 
Adventsnachmittag mit Besuch des 
Heiligen Nikolaus im Kolpinghaus 

Samstag, 27.01.2018, 15.00 Uhr: 
Spielenachmittag im Kolpinghaus 
 

Weitere Termine könnt Ihr bei uns 
erfahren: 

Kontakt:  
Katharina Scharpff  
 katharina.scharpff@t-online.de, 
  0160-6924230 
Theresia Berthold 
 theresia.berthold@t-online.de,  
  0176-23361704 
 

Weltladen Neckarsulm sucht weitere ehrenamtliche 

Mitarbeiter 

 
Sie finden uns in der Schindlerstraße, gleich 

neben der Mediathek 

Mit dem Verkauf von hochwertigen 
Produkten zu fairen Preisen wollen 
wir  helfen, dass weltweit Menschen, 
die unter erbärmlichen Bedingungen 
um ihre Existenz kämpfen, men-
schenwürdig und selbstbestimmt le-
ben können. 
Dafür brauchen wir kontaktfreudige, 
aufgeschlossene Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit Eigeninitiative 
für den Verkauf und sonstige interes-
sante Aufgaben im Laden. 

Bereits mit einer Vor – oder Nach-
mittagsschicht monatlich oder alle 
14 Tage sind Sie bei uns mit dabei. 

Dazu kommt einmal monatlich die 
Team-Sitzung, in der u.a. die Termine 
und Aktionen abgesprochen werden. 
Sie arbeiten nach IHREN Möglichkei-
ten. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
im Laden. Sie können sich auch  
per E-Mail unter weltladen-neckar-
sulm@gmx.de oder per  07132 - 43 
175 an unsere Vereinsvorsitzende 
Frau Anne Sommerlatt-Schäfer wen-
den. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme. 

Übrigens:  
Sie finden bei uns auch viele nette 
Geschenkideen zu Weihnachten. 

Die Öffnungszeiten im Weltladen 
Neckarsulm sind: 
Mo. - Fr.: 10 bis 18 Uhr durchgehend, 
am Sa.: 10 bis 13 Uhr, 
www.weltladen-neckarsulm.de 
 

mailto:theresia.berthold@t-online.de
mailto:weltladen-neckar%1Fsulm@gmx.de
mailto:weltladen-neckar%1Fsulm@gmx.de
http://www.weltladen-neckarsulm.de/
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Freundeskreis 

Asyl 

Neckarsulm  

„Wir waren fremd und ihr habt uns 
aufgenommen" 

25 Jahre Freundeskreis Asyl Neckarsulm 

 

1992 wurde im Rahmen eines Gottes-
dienstes „Fremde unter uns" in der 
Martin-Luther-Kirche auf dem Neu-
berg ein Freundeskreis für Asylsu-
chende gegründet. 

Damals war die ehemalige US-
Kaserne zur Flüchtlingsunterkunft 
geworden und teilweise mit mehr als 
600 Asylbewerbern vorwiegend aus 
dem ehemaligen Jugoslawien belegt. 
Der Freundeskreis engagierte sich in 
dieser Zeit vor allem in der Kinderbe-
treuung und der Sprachförderung, 
Kleiderkammer und Teestube wur-
den eingerichtet, Ausflüge und Feste 
organisiert. 

Nach dem Abriss der Gebäude gab es 
nur noch wenige Asylbewerber in 
Neckarsulm, aber es gab noch viele 
Kontakte zu Personen, die in Dul-
dung lebten. Deshalb wurde der 
Freundeskreis nicht aufgelöst. 

Aus diesem Grund konnten wir so-

fort wieder helfen, als 2012 in der 
Binswanger Straße und im Wildacker 
neue Flüchtlingsunterkünfte entstan-
den. Die Zahl der Kriegsflüchtlinge 
aus Syrien, Eritrea und anderen Kri-
sengebieten stieg rapide an, was zur 
Folge hatte, dass Containerunterkünf-
te in der Rötelstraße und der Oden-
waldstraße hinzukamen. Gleichzeitig 
wuchs auch der Asylfreundeskreis 
auf etwa 65 Helfer. So konnten viele 
neue Projekte angegangen werden. 
Weiterhin liegen uns Kinderbetreu-
ung und Deutschunterricht besonders 
am Herzen. Aber auch praktische 
und humanitäre Hilfe wie Fahrrad-
werkstatt, SportsDay, Familienbeglei-
tung und Hausaufgabenbetreuung, 
Kochen mit Flüchtlingen, Hilfe bei 
der Arbeitssuche, bei Wohnungssu-
che und -einrichtung und vieles mehr 
werden mit viel ehrenamtlichem En-
gagement umgesetzt. 

Momentan unterliegt unsere Arbeit 
wieder einem Wandel, da nur noch 
eine Sammelunterkunft im Rötel be-
legt ist. Die Asylsuchenden und die 
Flüchtlinge in der Anschlussunter-
bringung werden nun dezentral in 
Wohnungen untergebracht. Unter 
dem Motto „Integration gemeinsam 
leben" sind Ansprechpartner gefragt, 
die bei den verschiedensten Proble-
men helfen können. Als Begegnungs-
stätte gibt es seit diesem Jahr montags 
von 15-17 Uhr in der Volkshochschu-
le das „Café Zukunft International", 
wo sich die verschiedensten Nationa-
litäten mit Neckarsulmer Bürgern 
treffen und austauschen können. 

In diesem Jahr nun besteht der Freun-
deskreis Asyl Neckarsulm seit 25 Jahren. 
Von Anfang an war es ein Kreis mit 
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ökumenischer Besetzung. Eigentlich 
ist es besser zu sagen: Dieser Kreis 
versammelt Menschen, über alle 
Grenzen hinweg, auch über alle Kon-
fessionen hinweg. Eines aber verbin-
det alle „Freunde“: „Wir waren fremd 
und ihr habt uns aufgenommen". 

Margit Hansen / Diakon Klaus Börger 

PS: Für weitere Informationen, auch über 
Möglichkeiten der Mitarbeit, sei auf die 
Homepage des Freundeskreises Asyl 
Neckarsulm hingewiesen:   
www.freundeskreis-asyl-
neckarsulm.de 

 

 

 

Weltgebetstag der Frauen 2018 

„Gottes Schöpfung ist sehr gut“! Unter 
diesem Thema steht der kommende 
Weltgebetstag. Die Liturgie kommt 
aus Surinam, dem kleinsten Land in 
Südamerika.  

Der Informationsabend dazu findet 
für die gesamte Seelsorgeeinheit am 
Mittwoch, den 7. Februar 2018, 19.00 
Uhr, in der Martin-Luther-Kirche statt.  

Der Weltgebetstag ist am Freitag, den 
2. März 2018.  

Nähere Informationen folgen zeitnah. 
Vielleicht jetzt schon im Kalender 
vormerken. 
Maja Römmele 

 

 

Sozialaktion „Essen mit Gästen“ 

Die Kolpingsfamilie lädt Menschen, die sich einsam fühlen, die sich über einen An-
sprechpartner freuen oder ein geringes Einkommen haben, einmal im Monat zu 

einem kostenlosen Mittagessen ein. - Gutscheine hierfür verteilen wir über den 
Tafelladen, die Pfarrämter, das Familienbüro, den Asylkreis und die Kolpingvorstand-
schaft. 
Termine: 25.11.17 / 13.01.18 / 03.02.18 / 03.03.18 

Teilnahme als Gast oder Helfer bitte bei Michael Harst ( 88733) anmelden. 

www.freundeskreis-asyl-neckarsulm.de
www.freundeskreis-asyl-neckarsulm.de
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Scouts-Chor vor Schloss Weikersheim beim Probenwochenende im Januar 2017 

 

Projektchor-SängerInnen für das nächste Scouts-Chor Konzert 

gesucht! 

Für das nächste Konzert am 05. Mai 
2018 in der Musikschule Neckarsulm 
bildet der Scouts-Chor wieder einen 
Projektchor. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger können sich bis 14. De-
zember 2017 melden.  

Die Proben dazu beginnen ab dem 12. 
Januar 2018. An diesem Freitagabend 
um 20 Uhr werden der Ablauf des 
Projektes und die neuen Lieder vor-
gestellt. Am darauffolgenden Wo-
chenende findet dann das Probenwo-
chenende vom 19. - 21. Januar im 
Schloss Weikersheim statt, an dem al-
le neuen Lieder zum ersten Mal in-

tensiv einstudiert werden. Jeder ist 
herzlich eingeladen und willkommen:  
Diejenigen, die noch nie in einem 
Chor gesungen haben, oder auch die-
jenigen Sängerinnen und Sänger, die 
sich nur für ein halbes Jahr in einem 

Chor engagieren wollen.  
Die regelmäßigen Proben finden im-
mer freitags um 20 Uhr im Gemein-
dezentrum in St. Johannes in Neckar-
sulm statt.  

Interesse? Dann melde dich unter 
scouts-chor@web.de bis 14. Dezem-
ber 2017 an. Hier kannst Du auch 
nach weiteren Details fragen.  

Weitere Informationen zum Scouts-
Chor – auch zu weiteren Terminen 
(wie z.B. der Adventsandacht in der 
Neckarsulmer Klosterkirche am 1. 
Adventssonntag um 18 Uhr) – findet 
man regelmäßig auf unserer Home-
page: www.scouts-chor.de 

Simone Selbmann 

Jan Riedel während des Probenwochenendes, 2017 

 

scouts-chor@web.de
http://www.scouts-chor.de/
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vom  02. Dezember 

  bis  24. Dezember 

          2017 

· adventliche Impulse 
· Konzerte 
· Gespräche 
· Kontakte 
 

Herzliche Einladung zu den 13. Sternstunden im 

Advent in Neckarsulm. 

Den Auftakt macht der Stand der Stiftung Starke 
Familien auf dem Weihnachtsmarkt am Samstag, 

02.12., und Sonntag, 03.12., mit frisch gebackenen 
Waffeln, Kaffee und Kaba und mit dem 

Familienglücksrad. Die Preise sind von Neckarsulmer 
Geschäften gestiftet.  

In der Adventszeit versammelt sich montags bis 

freitags abends um 17.00 Uhr 
Jung und Alt im Platanenfeld auf 

dem Neckarsulmer Marktplatz. Dort 
gestaltet jeweils eine Neckarsulmer 

Gruppe „ihre“ adventliche Stern-
stunde von ca. 15-minütiger Dauer. 
Kitas, Jugendgruppen, Schulklassen, 

Singgruppen, soziale Organisationen, 
Senioren, … machen mit. 

Nach den adventlichen Impulsen gibt 
es die Möglichkeit der Begegnung bei Tee und 
Gebäck, gestiftet von Neckarsulmer Geschäften.  

An den Samstagen und Sonntagen gibt es weitere 
(meist musikalische) Programmpunkte, z.B. am 09.12. 

das Benefizkonzert des Lions Clubs mit „Heilix Blechle“ 
und „Beauties and the Beats“ in der Frauenkirche. 
 

Der Zeitplan wird rechtzeitig vor dem Start der 

Sternstunden auf Flyern, Plakaten und in 
www.stiftung-starke-familien-neckarsulm.de bekannt-

gegeben. 
 
 

Eine Aktion zugunsten 

 
Info: Telefon 07132-34960  
www.stiftung-starke-familien-neckarsulm.de 

 
STIFTUNG STARKE FAMILIEN 

Die Stiftung Starke Familien wurde im Jahr 2005 ins 
Leben gerufen, um Familien im Raum 
Neckarsulm zu unterstützen und sie stark 

zu machen für die vielfältigen 
Herausforderungen des Familienalltags. 

Dank der Hilfe vieler Spender und 
Aktionen werden folgende Projekte 
fortlaufend unterstützt: 

• Anlaufstelle und Telefon „SOS Familie“ mit 
individueller Beratung und Unterstützung für 
Familien 07132-3406629 

 
• Präventionsprogramm „Echt Stark“ an 

Neckarsulmer Grundschulen 

• Projekt „Zeit schenken“ mit den Sprach-
Partnerschaften „Sprache Verbindet“ und 

Vermittlung von Lernpatenschaften 

Fami l i enca f és  

• CAFÉ ZUKUNFT INTERNATIONAL 
MONTAG, 15.00 - 17.00 Uhr, 
in der Volkshochschule Neckarsulm, Seestraße 15. 

Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Neckarsulm und der Volkshochschule Neckarsulm 

• CAFÉ ZUKUNFT AMORBACH 
MITTWOCH, 9.30-11.30 Uhr, 
im kath. Gemeindehaus Pax Christi in Amorbach 

• CAFÉ ZUKUNFT NEUBERG 
DONNERSTAG, 9.00-11.00 Uhr, 
Göppinger Straße 19, Zugang Stuttgarter Straße 
Höhe Haus Nr. 20 unter der Kirche St. Johannes 

• Neckarsulmer Familientaschen 
Für 1 Euro zu haben in Neckarsulmer Geschäften, 
zu füllen mit sinnvollen Sachen für Familien mit 
Kindern, z.B. Spielsachen, Schulsachgen, Sportsa-

chen, Karten fürs Aquatoll etc.. Abgabe im Famili-
enbüro, in den kath./ev. Pfarrämtern oder in der 

Mediathek. Werden gezielt an bedürftige Familien 
mit Kindern weitergegeben. 
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Unsere Gruppen 

Wölflingsstufe  (7-10-jährige Jungen und Mädchen) 
„Freche Falken“ Donnerstags 

17.30 – 19.00 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Jessica Kapp 
Özlem Kaya 

„Die wilden Würmer“ Dienstags 
17.30 – 18.30 Uhr 

Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Dominik Benesch 
Björn Hummel 

Jungpfadfinderstufe  (10-12-jährige Jungen und Mädchen) 
„Plapperfanten“ Mittwochs 

18.00 – 19.30 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Pia Häffner 
Hannah Ortwein 

Pfadfinderstufe  (13-15-jährige Jungen und Mädchen) 
„Kenn-i-die“ Dienstags 

18.15 – 19.45 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Bianca Harasztosi 
Simon Berthold 

„Pinke Eichhörnchen“ Freitags 
16.45 – 18.15 Uhr 

Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Mirjam Tronich 
Tanja Kurz 

Roverstufe  (16-20-jährige Jungen und Mädchen) 
„R[ed]over“ Montags 

18.30 – 20.00 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Oliver Witzelmaier 
 

„Phönixe“ Mittwochs 
18.30 – 20.00 Uhr 

Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Georgios Kontidis 
Philipp Keicher 
Michael Wieland 

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 
Rückblicke: 

Ganzhornfest  
Die Neckarsulmer Pfadfinder waren auch dieses Jahr wieder traditionell mit einem Stand auf 
dem Ganzhornfest vertreten. Die Pfadi-Pizza fand bei den Festbesuchern wieder sehr guten 
Anklang. Hier sind hauptsächlich die Eltern unserer aktiven Mitglieder, unterstützt durch ein 
paar aktive Leiter und GJE´ler, im Einsatz. Aber auch bei den Neckarsulmer Rädle ging die Ar-
beit nicht aus. Dieser süße Gaumenschmaus ist seit Jahren ein Dauer-Brenner und wird von un-
seren aktiven Gruppenmitgliedern hergestellt. Seit kurzem gibt es auch verschiedene Kaf-
feespezialitäten, wie z.B. Latte Macchiato, Cappuccino oder Espresso – alles aus fairer Produk-
tion. Das passt natürlich sehr gut zum Rädle – montags erstmals auch im Kombiangebot über 
die Mittagszeit, wenn ja unser Pizzaofen noch kalt ist. Auch bei den Getränken war bei „Kaiser-
wetter“ natürlich ein großer Andrang. Ein guter Tropfen vom Weingut Bauer oder ein Alten-
münster Bier lief bei diesen tollen Temperaturen durch manch durstige Kehle. Der Wein- und 
Bierstand wird von unseren Altpfadfindern bestens organisiert. 

Wir danken allen Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung und freuen uns schon auf das Hel-
ferfest. Natürlich wollen wir uns auch bei unseren Gästen bedanken, die damit direkt die 
Pfadfinderarbeit in den Gruppen unseres Stammes unterstützen. 
 
Ebersberg-Wochenende des Stammes zusammen mit Mitgliedern der GJE (Altpfadfinder). 
Vom 13.-15.10.2017 fand das diesjährige Stammeswochenende auf Schloss Ebersberg statt. Es 
waren wieder rund 40 Teilnehmer aus allen Altersstufen unseres Stammes dabei. Darüber hin-
aus haben auch 20 Altpfadfinder die Gelegenheit genutzt, das Schloss mal wieder in Augen-
schein zu nehmen. Seit dem letzten großen Umbau sind zwar schon wieder ein paar Jahre ver-
gangen, aber immer wieder gibt es etwas Neues zu entdecken. Zu kurz kam hierbei natürlich 
auch nicht das Schwelgen in Erinnerungen, was der ein oder andere auf dem Ebersberg schon 
alles erlebt hat. 

Vorschau/Termine: 
19.11.2017 Sulmturnhalle Indiakaturnier 
17.12.2017 Stuttgart/Klosterkirche Friedenslicht aus Bethlehem 
21.01.2018 St. Paulus Stammesversammlung 

Weitere Termine, Infos und Ansprechpersonen: 
www.dpsg-neckarsulm.de / facebook: „DPSG Neckarsulm“ 
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Die EINS, die FÜNF und die NULL = 

 
diese Zahl begleitet die Kolpings-
familie Neckarsulm im kommenden 
Jahr. 
Denn 150 Jahre alt wird dieser Ver-
band in Neckarsulm. Für die Mitglie-
der und die Verantwortlichen im 
Vorstand ein wichtiges Ereignis, das 
es auch zu feiern gilt. Neben dem Ju-
biläumswochenende, das vom 20. bis 
22. Juli 2018 stattfinden wird, wird 

das Vorbereitungsteam auch einen 
Jubiläumswein kreieren, einen Jah-
reskalender gestalten und mit einer 
Festschrift auf die vergangenen 150 
Jahre zurückblicken. Und das alles 
mit einem Blick in die Zukunft auf 
hoffentlich weitere 150 Jahre.  
JoJo Eble 

Weitere Informationen unter 
www.kolping-neckarsulm.de  

 

Glauben – weil jeder etwas zu sagen hat 
Die Kolpingsfamilien des Kolping-
Bezirks Heilbronn laden zum Schön-
talwochenende ein. Vom 05. – 07. Ja-
nuar 2018 werden sich die Teilneh-
mer des Wochenendes im Kloster 
Schöntal mit dem Glauben auseinan-
dersetzen. Dabei geht es darum, sich 
über den eigenen Glauben auszutau-
schen - unter anderem auch mit ei-
nem Bibliolog als Methode. Eine theo-

logische Ausbildung ist dazu nicht er-
forderlich! Neben kreativem Tun 
werden auch Entspannung und Be-
sinnung den Tagesablauf mitgestal-
ten. 
Weitere Infos bei  
JoJo Eble ( 07132 / 8 15 55) und 
Eberhard Vogt ( 07132 / 1 87 29).  

Auch Nichtmitglieder der Kolpings-
familien sind eingeladen.  

http://www.kolping-neckarsulm.de/
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Segen bringen, Segen sein 

Thema der Sternsingeraktion 2018 
lautet: 

„Gemeinsam gegen Kinderarbeit in 
Indien und weltweit!“ 

Weltweit arbeiten 168 Millionen Kin-
der und Jugendliche. Die Folgen für 
das Leben und die Entwicklung jun-
ger Menschen sind verheerend. 
Schutz, gesunde Entwicklung, Bil-
dung und Spiel werden ihnen vor-
enthalten. Sie werden ausgebeutet 
und arbeiten unter unwürdigen Be-
dingungen. Sie müssen oft zum Aus-
kommen ihrer Familie beitragen.  

Wenn wir das lesen, lähmt es uns und 
wir fühlen uns ohnmächtig. Doch die 
Sternsingeraktion lässt uns ins Han-
deln kommen. Die Projektpartner der 
Sternsinger bieten arbeitenden Kin-
dern geschützte Räume, in denen sie 
lernen und sich erholen können. Sie 
sorgen für Unterricht und Ausbil-
dung und helfen dabei, die Lebens-
umstände armer Familien zu verbes-
sern, damit die Kinder nicht zum 
Einkommen beitragen müssen.  

„Ich möchte zur Schule gehen kön-
nen!“ Das ist ein Traum von unge-
zählten Kindern in der Welt.  

Ihr, liebe Sternsinger, leistet mit Eu-
rem Engagement einen wichtigen Bei-
trag dazu, dass der Traum dieser 
Kinder, eine Schule besuchen zu kön-
nen und so wie Ihr Zeit zum Spielen 
zu haben, in Erfüllung gehen kann.  
In der Vorbereitung auf die Tage des 
Sternsingens erfahrt Ihr aus dem Bei-
spielland Indien, u.a. wieder durch 
einen Film mit Willi Weitzel, wie die 
Kinder dort leben.  
Daher unsere Bitte an Euch Kinder 
und Jugendliche: Erfüllt auch in die-

sem Jahr den besonderen Auftrag, in 
die Häuser zu gehen, dort zu singen 
und die Botschaft von der Freude 
und Hoffnung vom Kind in der Krip-
pe, Jesus Christus, zu bringen. 
Dadurch seid Ihr ein großer Segen, 
der Euer Herz beflügelt. Die oft statt-
liche Summe aus dem Erlös der Akti-
on kommt unmittelbar den oben ge-
nannten Projekten für Kinder in aller 
Welt zugute. 

Für Eure Unterstützung sagen wir 
heute schon Danke! 

Maja Römmele, im Auftrag für die Stern-
singergruppen der Seelsorgeeinheit 
 
Noch ein Hinweis:  
Am Neujahrstag, am Montag, den 1. 
Januar 2018, um 16.00 Uhr, feiern wir 
wieder die Eucharistiefeier mit der 
zentralen Aussendung unser Stern-
singer in die Seelsorgeeinheit. 
Wir freuen uns, wenn viele Sternsin-
ger mit uns feiern! 
Klaus Börger, Diakon 



Aus der Seelsorgeeinheit  

 15  

Routen der Sternsinger 

Zum Jahresbeginn 2018 bringen die 
Sternsinger vom 2. bis 6. Januar den 
Segen Gottes in die weihnachtlichen 
Häuser der Gemeinden und bitten 
um eine Spende für Kinder in aller 
Welt, besonders jedoch für Kinder in 
Indien: Gemeinsam gegen Kinderarbeit – 
in Indien und weltweit.  
 
Die Besuche sind wie folgt: 
(eventuelle Änderung vorbehalten, bitte 
Vermeldungen bzw. Tagespresse 
beachten.) 

 

St. Johannes

Dienstag, 02.01.18 - ab 16.30 Uhr 
Ahornweg, Berliner Straße, Birken-
weg, Buchenweg, Danziger Straße, 
Eichenweg, Georg-Schwarz-Weg, 
Göppinger Straße, Mannheimer Weg, 
Mergentheimer-, Weinsberger-, 
Reutlinger Straße, Neubergstraße, 
Ravensburger-, Tübinger-, Ulmer 
Straße, Spitalstraße, Steppachweg 

Mittwoch, 03.01.18 - ab 16.30 Uhr 
Stuttgarter Straße, Breslauer-, Stetti-
ner-, Leipziger Straße, Öhringer-, 
Haller-, Crailsheimer-, Cannstatter-, 
Fellbacher-, Waiblinger-, Dahenfel-
der-, Karlsruher Weg 

Donnerstag, 04.01.18 - ab 16.30 Uhr 
Neuberg IV, Ellwanger-, Heidelber-
ger Straße 

Freitag, 05.01.18 - ab 16.30 Uhr 
Christian-Rieker-, Gottlob-Banzhaf-, 
Viktor-Brunner-Straße, Damaschke-, 
Erzberger-, Steinach-, Falkenstraße, 
Hezenbergstraße, Amselweg, Els-
ternweg, Eulenweg, Finkenweg, 
Plattenwaldweg, Schwalbenweg, 
Kochendorfer-, Neuenstädter-, Fried-
rich-Ebert-Straße. 

Kontakt:  
Johannes Steidle,  07132 / 88 000 

Noch ein wichtiger Hinweis: 
Wer in den vergangenen Jahren 
bereits Besuch von den Sternsingern 
bekommen hat, bekommt auch 
weiterhin Besuch.  
Wer bisher noch keinen Besuch der 
Sternsinger bekommen hat und 
diesen nun wünscht, möge sich bitte 
bei Johannes Steidle melden! 
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St. Dionysius

Die Routen der Sternsinger im Gebiet 
von St. Dionysius entnehmen Sie bitte 
den Vermeldungen bzw. der Tages-
presse. 

Kontakt:  
Jasmin Zoll,  07132 / 17 255 
Obereisesheim:  

Jasmin Rack,  07132 / 34 02 65 

 

Untereisesheim 

Am Samstag, 06.01.18, gehen die 

Sternsinger in Untereisesheim durch 

die Straßen. Nähere Informationen 

unter St. Dionysius (s. S. 22) bzw. bei 

Maria Folz-Ihnen,  07132 / 34 27 99. 

Pax Christi

Am 05. und 06.01.18, jeweils ab ca. 

15.00 Uhr. 

Nur mit vorheriger Anmeldung am 

Schriftenstand in der Kirche, im 

Pfarrbüro bzw. bei Jolanthe Koppa, 

 07132 / 34 32 33.  

 

St. Remigius

Am 06.01.18, ab ca. 10.30 Uhr; nur mit 
vorheriger Anmeldung   

(s. unter St. Remigius, Seite 34, bzw.  
kjg-dahenfeld@web.de) 

 

mailto:kjg-dahenfeld@web.de
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Sonntag, 26. November 2017, 10.45 Uhr 

Gott.Zeit.Nah. – Jugendsonntag, 
Jugendgottesdienst 
St. Johannes 

Samstag, 02. Dezember 2017, 14.00 Uhr 
Familiennachmittag "Einstimmung in 
den Advent" 
Gemeindehaus St. Paulus 

Sonntag, 03. Dezember 2017, 10.45 Uhr 
Minigottesdienst 
Gemeindezentrum St. Johannes 

Sonntag, 03. Dezember 2017, 18.00 Uhr 
Adventsandacht 
Klosterkirche 

Sonntag, 10. Dezember 2017, 16.30 Uhr 
Adventssingen St. Remigius 
Rathaus, Dahenfeld 

Sonntag, 17. Dezember 2017, 10.45 Uhr 
25 Jahre Kirchweih St. Franziskus 
St. Franziskus  
Sonntag, 17. Dezember 2017, 18.00 Uhr 
Gott.Zeit.Nah., Ökum. Aussendungsfeier 

Friedenslicht aus Bethlehem 
Klosterkirche 

Freitag, 22. Dezember 2017, 17.30 Uhr 
Gott.Zeit.Nah., Waldweihnacht auf dem 
Scheuerberg 
Treffpunkt: Kolpinghaus 

Dienstag, 26. Dezember 2017, 10.00 Uhr 
Patrozinium - gemeinsamer Gottesdienst 
der Seelsorgeeinheit / Weihe des 
Johannesweins (mit anschl. Ausschank) 
St. Johannes 

Montag, 01. Januar 2018, 16.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit zentr. Aussendungsfeier 
der Sternsinger in die Seelsorgeeinheit 

St. Johannes 

Freitag, 02. März 2018 
Weltgebetstag der Frauen 
 

Sonntag, 08. April 2018, 09.30 Uhr 
Erstkommunion 
St. Dionysius 

Sonntag, 08. April 2018, 11.15 Uhr 
Erstkommunion 
St. Johannes 

Sonntag, 15. April 2018, 09.30 Uhr 
Erstkommunion 
Pax Christi 

Sonntag, 15. April 2018, 11.15 Uhr 
Erstkommunion 
St. Remigius 

Sonntag, 10. Juni 2017, 10.00 Uhr 
Firmung 
St. Johannes 

Sonntag, 10. Juni 2017, 14.30 Uhr 
Firmung 
St. Remigius 
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Taizé-Gottesdienste 

Einmal im Monat finden 
ökumenische Taizé-Gottesdienste in 
der Martin-Luther-Kirche in 
Neckarsulm-Neuberg statt. Sie sind 
herzlich eingeladen zum Zuhören, 
Einstimmen, Stillwerden und 
Mitbeten. 
Wo: 
Martin-Luther-Kirche, Neuberg 
Termine: 
Sonntag, 26.11.17 18.00 Uhr 

Taizé-Gebet 
in Untereisesheim 

„Bonum est confidere in Domino …  
bonum sperare in Domino” 

Gut ist es, dem Herrn zu vertrauen…  
auf ihn zu hoffen. 

Zur Einstimmung auf den Sonntag 
findet jeden 2. Samstag im Monat ein 
ökumenisches Taizé-Gebet in der 
ev. Kirche in Untereisesheim statt. 
Sie sind herzlich eingeladen zum 
Zuhören, Einstimmen, Stillwerden 
und Mitbeten. 
(Es handelt sich um ein offenes Angebot, zu 
dem Sie jederzeit dazustoßen können.) 

Wo: Ev. Kunibertkirche, 
Untereisesheim 

Wann: jeden 2. Samstag im 
Monat um 19.00 Uhr  

Termine:  09.12.17 / 13.01.18 
 10.02.18 / 10.03.18 
 

 

Herzliche Einladung zur Einstimmung in den Advent 

am Samstag, 02.12.2017, um 14.00 Uhr, 

im Gemeindehaus St. Paulus, Neckarsulm, Friedrichstr. 25 

Nach einem besinnlichen Einstieg 
kann auch in diesem Jahr jede Familie 
für sich zu Hause einen Advents-
kranz binden und schmücken. Bitte 
bringen Sie hierfür das nötige Materi-
al mit. 
Für die Kinder wird es außerdem ver-
schiedene altersgerechte Bastelange-
bote geben.  
Wenn Sie einen Kuchen oder Gebäck 
zum gemeinsamen Kaffee / Tee mit-
bringen möchten, geben Sie dies bitte 
bei der Anmeldung an. 

Anmeldungen sind bis zum 
30.11.2017 persönlich im Pfarrbüro, 
telefonisch oder per E-Mail möglich.  
 07132 / 2127, E-Mail: 
StDionysius.Neckarsulm@drs.de 
Familienausschuss der Seelsorgeeinheit 
Neckarsulm 

mailto:StDionysius.Neckarsulm@drs.de
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St. Dionysius 
Pfarrgasse 6, 74172 Neckarsulm 

  07132 / 21 27; Fax: 07132 / 1 62 38; StDionysius.Neckarsulm@drs.de 
Pfarrbüro: Mo./Di./Mi./Fr.10-12 Uhr, Di. 14–18 Uhr 

Rorate-Gottesdienste im Advent 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
Rorate-Gottesdienste in St. Dionysius, 
und zwar am 09. und 16. Dezember, 

jeweils um 07.00 Uhr, in St. Diony-
sius. 

Katholischer Frauenbund

Nachfolgend die nächs-
ten Termine des katho-
lischen Frauenbundes 
St. Dionysius:  

In der Woche von Montag, 27.11.17, 
bis Donnerstag, 30.11.17, werden wir 
für unseren Adventsbasar die Ad-
ventskränze, Gestecke, Sträuße u.v.m. 
- alles in Handarbeit - herstellen. Wir 
treffen uns immer ab 14.00 Uhr im 
Keller von St. Paulus. Fleißige Bastel-
frauen jeden Alters sind dazu herz-
lich eingeladen. Wir freuen uns über 
viele Helferinnen. Der Adventsbasar 
findet dann am 1. Adventssonntag, 
den 03. Dezember, ab 10.30 Uhr, im 
Parkwohnheim St. Vinzenz statt. Die 
Cafeteria lädt am Nachmittag zum 
Verweilen bei selbstgebackenen Ku-
chen ein. 

Am Freitag, den 08.12.17, (Mariä 
Empfängnis) findet um 9.00 Uhr in St. 
Dionysius die monatliche Gemein-

schaftsmesse statt. Am Nachmittag 
desselben Tages um 14.30 Uhr sind 
alle Mitglieder zu unserer traditionel-
len Adventsfeier ins Gemeindehaus 
St. Paulus herzlich eingeladen. 

Am Mittwoch, den 07.02.18, findet 
der Begegnungstag für Frauen aus 
Stadt und Land zum Thema "Heimat 
- Mehr als ein Zuhause?!“ im Ge-
meindehaus Peter und Paul in Heil-
bronn statt. (Beginn siehe Tagespres-
se) 

Am Mittwoch, den 07.02.18, findet 
der ökumenische Infoabend zum 
Weltgebetstag um 19.00 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche statt (s. auch 
Beitrag auf S. 7). 

Elfriede Müller 

 

 

 

 

 

 

 

 
aus redaktionellen Gründen Fortsetzung auf S. 22
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„Spende für die Ortskirche“ 

 
Neckarsulm, im November 2017 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Mitchristen in der 
Gesamtkirchengemeinde, 

wir bitten Sie auch in diesem Jahr 
wieder um eine freiwillige Spende für 
die Ortskirche.  

Wie in den Jahren zuvor liegt der 
Schwerpunkt der Aktion auf Reno-
vierungsarbeiten in unseren Kirchen, 
Pfarr- und Gemeindehäusern. Diese 
waren und sind durchgehend sehr 
aufwendig, weil in den letzten 
Jahrzehnten die Bausubstanz, vor 
allem auch unter Umwelteinflüssen, 
gelitten hat. 

Die Verwendung der Spendengelder 
wurde im Oster-Gemeindebrief näher 
beschrieben. Die Beschreibung ist 
auch auf unserer Homepage  
(http://www.se-nsu.de/spende) nach-
zulesen.  

So bitten wir Sie freundlich um Ihre 
Mithilfe und sagen Ihnen auf die-
sem Weg ein herzliches „Danke“. 

Für die kath. 
Gesamtkirchengemeinde 
Neckarsulm: 

 
Pfarrer  Prof. 
Siegbert Denk Matthias Deckert 

Vorsitzender 2. Vorsitzender 

 

 

 

Um Ihre Spende wie gewünscht zu-
ordnen zu können, bitten wir Sie, die 
Nummer des Verwendungszweckes: 

St. Dionysius: 
(1) Renovierung der Pfarrkirche 
St. Johannes: 
(2 a) Pfarrkirche und Gemeindehaus 
(2 b) Mbara Ozioma/Nigeria 
Pax Christi: 
(3) Gemeindehaus 
St. Remigius: 
(4) Sanierung Pfarrhaus  

auf dem Überweisungsträger (s. 
Rückseite) gut lesbar einzutragen.  
Selbstverständlich ist es wie bisher 
möglich, die Überweisung auch ohne 
Namensnennung zu tätigen oder den 
gewünschten Spendenbetrag – ent-
sprechend gekennzeichnet - in den 
Opferstock Ihrer Kirche einzuwerfen, 
beim Klingelbeutelopfer oder beim 
zuständigen Pfarrbüro abzugeben. 
Soweit Sie im Hinblick auf die Höhe 
des Betrags eine Spendenbescheini-
gung brauchen, sollten Sie dies 
kenntlich machen. 

Bankverbindung für die Spenden-
aktion: 

Kath. Gesamtkirchengemeinde 
Neckarsulm,  
IBAN: DE04 6205 0000 0009 5018 85, 
BIC: HEISDE66XXX,  
Kreissparkasse Heilbronn 

 

Siegbert Denk Matthias Deckert 

http://www.se-nsu.de/spende
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Sternsingeraktion 2018 in Untereisesheim 

Am Samstag, 06. Januar 2018, sind  
die Sternsinger in Untereisesheim 
unterwegs. 
Wer einen Besuch der Sternsinger 
wünscht und bisher noch nicht be-
sucht wurde, kann sich unter:  
07132/342799 oder per E-Mail: 
maria.folz-ihnen@web.de anmelden. 

Vielleicht hast Du oder haben Sie 
Lust bei der Sternsingeraktion mit-
zumachen? 

Wir würden 
uns jedenfalls 
sehr freuen. 
Nähere In-
formationen 
und Anmel-
dungen be-
kommst Du / 
bekommen Sie unter der o. a. Telefon-
nummer oder E-Mail-Anschrift. 
Sternsingerteam Untereisesheim 

Regeltermine in St. Dionysius: 

Seniorenclub 
Die Senioren treffen sich immer am 
letzten Donnerstag des Monats um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus St. 
Paulus. 
Ansprechpartner: Frau Stenger und 
Frau Schädel 

Kolpingchor 
Donnerstag, 20.00 Uhr, Kolpinghaus 

Kirchenchor  
Probe jeweils freitags, 20.00 Uhr, im 
Gemeindehaus St. Paulus 

St. Paulus Club Neckarsulm 
Treffpunkt jeden Freitag, 20.15 Uhr; 
im kath. Gemeindehaus St. Paulus im 
Clubraum 
Ansprechpartner: Uwe Haimerl,  
 07131 / 380803 

Petrusbruderschaft 
Gottesdienstzeiten in der Frauen-
kirche:  
Sonntags: 09.30 Uhr 
Donnerstags und freitags: 19.00 Uhr 
Samstags: 08.00 Uhr 
Ansprechpartner: Pater Andreas 
Lauer,  3 82 43 85

Katholischer Deutscher Frauen-
bund, Zweigverein St. Dionysius, 
monatliche Termine zusam-
men mit der Kolpingsfamilie 
Jeweils montags im 
Kolpinghaus: 
Meditativer Tanz, jeweils 18.00 Uhr &  
Spieleabend, jeweils 19.30 Uhr:  
04.12.17 / 08.01.18 / 05.02.18 / 05.03.18 

Bibelabend 
montags 19.00 Uhr in St. Monika: 
11.12.17 / 08.01.18 / 12.02.18 / 12.03.18 
Gymnastik 
Jeden Dienstagabend, 18.30 – 19.30 
Uhr; in St. Paulus mit Ursula Hintz 
Jeden Donnerstagmorgen, 08.30 Uhr 
bis 09.30 Uhr; in St. Paulus mit 
Barbara Baumann 

Kath. Frauenbund Ober- und Unter-
eisesheim  
Jeden Dienstag, 18.15 – 19.15 Uhr und 
19.30 - 20.30 Uhr; Yoga im Saal der 
Christuskirche in Obereisesheim 

 

mailto:maria.folz-ihnen@web.de
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St. Johannes 
Göppinger Straße 19, 74172 Neckarsulm 

  07132 / 8 17 60; Fax 07132 / 8 46 18; st.johannes@se-nsu.de 
Pfarrbüro: Mo. - Do. 8–12 Uhr, Mi. 14–17 Uhr 

Rorate-Gottesdienste im Advent 
Die Rorate-Gottesdienste feiern wir 
dieses Jahr am Donnerstag, 07. und 
14. Dezember, jeweils um 06.15 Uhr. 
Anschließend sind alle zu einem 

leckeren Frühstück ins Gemeindezen-
trum eingeladen. 
Diakon Klaus Börger 

Besuchsdienst / Helfer für Geburtstagsbesuche gesucht! 

Seit vielen Jahren gibt es in unserer 
Gemeinde den „Besuchsdienst“. Die-
ser bringt älteren Gemeindemitglie-
dern einen Kartengruß zum Geburts-
tag vorbei. Mittlerweile werden die 
Mitglieder dieses Besuchsdienstes 
selber auch immer älter, einige der 
bisherigen Mitglieder haben ihren 
Dienst auch bereits einstellen müssen.  

Diese Entwicklung hat den Mitarbei-
terinnen-Kreis um Diakon Meyer nun 
bewegt, Änderungen vorzunehmen (-
diese Änderungen greifen im Jahr 
2017 -):  
Wir müssen uns beschränken und das 
Alter für einen Besuch höher anset-
zen. Daraus folgt: Mitglieder aus der 
Gemeinde St. Johannes, die ihren 80. 
Geburtstag feiern und alle Gemein-
demitglieder, die die 80 schon bereits 
überschritten haben, erhalten von St. 

Johannes gerne und herzlich einen 
Kartengruß. Wir bitten um Ihr wohl-
wollendes Verständnis für diese Än-
derung. 

Und jetzt nehmen wir gerne die Ge-
legenheit war, den Frauen auf das 
Herzlichste zu danken, die sich eben 
seit Jahren und dann das ganze Jahr 
über auf den Weg machen zu unseren 
„Geburtstags-Kindern“. - Vergelte es 
Ihnen Gott! 

Apropos Besuchsdienst:  
Dieser Kreis der Mitarbeiter ist kein 
geschlossener Kreis! Jede und jeder 
darf sich eingeladen fühlen, an die-
sem Gemeindedienst teilzunehmen. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro St. Johannes,  8 17 60. 
Diakon Klaus Börger 

Seniorenkreis St. Johannes 

Marie von Ebner-Eschenbach sagt: 
Man bleibt jung, so lange man noch ler-
nen, neue Gewohnheiten annehmen und 
einen Widerspruch ertragen kann. 

In der Regel treffen wir uns immer 
am 1. Dienstag im Monat um 14.30 
Uhr im Gemeindezentrum St. Johan-

nes. 
Am Dienstag, 7. November 2017, 
wird Frau Polonio mit einem Beitrag 
zum Lutherjubiläum „500 Jahre Re-
formation“ bei uns sein. 
Die Adventsfeier mit Pfarrer Helmut 
Kappes ist am Dienstag, 5. Dezember, 
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um 14.30 Uhr. An diesem Nachmittag 
wird das Programm für das Jahr 2018 
ausgeteilt.  

Zu jedem Treffen hängt eine Einla-

dung mit dem Thema im Schaukasten 
an der Kirche. 
Bis zum Wiedersehen Ihnen allen ei-
ne gute Zeit. 
i.A. Maria Holzmeister 

Bastelgruppe St. Johannes

Seit Ende 
September 
2017 treffen 
sich die 
Frauen der 
Bastelgruppe 

wieder, um den traditionellen „Ad-
ventsbazar“ vorzubereiten. Der Er-

folg der letzten Bazare gibt uns neuen 
Mut und Elan, weiterzumachen. Hel-

fende Hände werden dringend benö-
tigt und sind uns herzlich willkom-
men. Die Bastelgruppe lebt von neu-
en Ideen und wertvollen Erfahrungen 
jedes Einzelnen. Vielleicht haben Sie 
ja vom Adventsbazar etwas mit nach 
Hause genommen und freuen sich 
daran.  

Wir wünschen allen eine schöne Ad-
vents- und Weihnachtszeit und alles 
Gute für das kommende Jahr. 

Für die Bastelgruppe 
Carola Böhm und Irene Schaffranek 

Vorschau Frühjahr 2018: 

Nach dem Bazar ist vor dem Bazar …  

Auch für das Frühjahr 2018 ist der 
Osterbazar geplant. Auch hier 
benötigen wir neue Mitstreiter. 
Schauen Sie doch einfach vorbei. 

Den Termin für den Osterbazar 
entnehmen Sie bitte der Presse, dem 
Aushang in den Schaukästen und den 
Vermeldungen. 

Orgelpfeifen  -  Be-Geist-erte  -  Orgelpfeifen  -  Be-Geist-erte
Liebe Gemeinde, 

ein großes Projekt, das Musical Est-
her, ist mit Herz und Liebe, mit Sorg-
falt und Engagement von 50 Akteu-
ren in das eigene Herz und in die 
Herzen von ca. 800 Zuschauern ge-
spielt und gesungen worden. Da 
wirkt es weiter, in uns und über uns 

hinaus ... vielleicht sogar Wunder. 

Diese werden meist nur im Kleinen 
sichtbar und deshalb oft unterschätzt. 
Ich bin überzeugt von diesen tägli-
chen kleinen Wundern und ich möch-
te diese sehen und wahrnehmen und 
nicht, was „alles so schlimm und so 
im Argen liegt“. 

Adventsbazar St. Johannes 2016 
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Mit dieser positiven Einstellung, dem 
Leben ganz zugewandt, gehen die 
nächsten Gestaltungs- und Spiel-
raummöglichkeiten in ihre Probepha-
se. 

Sie hören die Orgelpfeifen beim Ad-
ventsbazar am 2. Dezember um 14.30 
Uhr, am selben Tag um 16.00 Uhr auf 
dem Weihnachtsmarkt und bei den 
Sternstunden am 23.12. um 16.30 Uhr 
in der Kirche St. Johannes – „ein 
klassisches Krippenspiel und doch 
anders verpackt“ - lassen Sie sich 
überraschen. Und natürlich sind die 
Orgelpfeifen am Heiligen Abend um 
17.00 Uhr in der Krippenfeier dabei. 
Die nächsten Projekte für die Be- 
Geist-erten sind zum einen der 
„Sternsinger – Projektchor“ und der 
„Weltgebetstagschor“. Wer in den 
Pool der Erwachsenen aufgenommen 
werden möchte, kann sich gerne bei 
mir melden oder über eine schon Be- 
Geist-erte mitkommen. Ja, es sind 
Frauen, die begeistert sind. Jedoch, 
ein Bass hat sich gemeldet! Ob er sich 

alleine traut? 
Vielleicht gibt es Unterstützung. 
 07139/453202 

„Es ist deine Entscheidung, es ist 
deine Stimme, es ist deine Zeit ... .“ 
„Du machst den Unterschied ...“  
aus Esther (Adonia) 

„Unser Land braucht neuen Glauben, 
die Vision der neuen Welt. Ohne Gott 
fehlt uns die Hoffnung, die im Leben 
wirklich zählt. Unser Land braucht 
das Vertrauen, dass es Gott tatsäch-
lich gibt, dass er Zeichen tut und 
Wunder und dass er uns Menschen 
liebt. Herr, erbarme dich über unser 
Land und schenk Hoffnung jeder 
Generation. Nimm du uns ganz neu 
an deine Hand. Führe du die ganze 
Nation.“  
(Hymne "unser Land", Adonia) 

Herzliche Grüße  
Angela Weinreich 

 

Alle Mitwirkenden beim Finale des Musicals „Esther“ in St. Johannes 
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Kirchengemeinde St. Johannes auf großer Fahrt 

Besuch von Basel und dem Südschwarzwald 

Die Kirchengemeinde St. Johannes 
unternahm zusammen mit dem Kir-
chenchor eine zweitägige Fahrt nach 
Basel und in den Südschwarzwald. 
Auf dem Rundgang durch Basel er-
fuhren die Reiseteilnehmer Wissens-
wertes über das moderne und histo-
risch gewachsene Basel. Am Dreilän-
dereck – Deutschland – Frankreich 
und Schweiz gelegen – hat sich Basel 
durch die bevorzugte Lage zu einem 
bedeutenden Industriestandort ent-
wickelt.  

Die Lage am Rhein hat schon früh 
Menschen angezogen: Kelten, Römer, 
Alemannen und Franken. Im Jahre 
1025 kam die Stadt zum Deutschen 
Reich. Die langjährigen Auseinander-
setzungen mit dem Hause Habsburg 
führten schließlich 1501 zum Beitritt 
zur schweizerischen Eidgenossen-
schaft. Im Jahre 1529 schloss sich Ba-

sel der Reformation an. Als Reforma-
tor spielte der Weinsberger Theologe 
Oekolampadus eine herausragende 
Rolle.  

Die Bedeutung der Stadt erlebte die 
Gruppe an einigen markanten Ge-
bäuden in der Altstadt. Die von Papst 
Pius II gegründete Universität wurde 
durch Erasmus von Rotterdam zum 
Zentrum des europäischen Huma-
nismus. Hochgeschätzte Gelehrte und 
Künstler wirkten hier, wie der Arzt 
Paracelsus oder der Philosoph Fried-

rich Nietsche. Besonders eindrucks-
voll ist das rote Rathaus, das in seiner 
prächtigen spätgotischen Ausgestal-
tung das Selbstbewusstsein einer 
stolzen Bürgerschaft zum Ausdruck 
bringt. Ein Höhepunkt des Rundgan-
ges war sicherlich die Figurengruppe 
„Die Bürger von Calais“ von Rodin 
im Innenhof des Kunstmuseums. 

Die Reisegruppe vor der Pfarrkirche des Klosters St. Trudpert. Bild: N. Gaul 
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Unweit davon steht das prächtige 
Münster - hoch über dem Rhein - ein 
ursprünglich romanisches Bauwerk, 
das nach den Zerstörungen durch ein 
schweres Erdbeben mit zahlreichen 
gotischen Elementen restauriert wur-
de. Von Kaiser Heinrich II gegründet, 
reiht es sich würdig in die in Deutsch-
land bekannten Kaiserdome ein. Be-
sonders eindrucksvoll ist die durch 
ihre Skulpturen sehr aussagekräftige 
Galluspforte. Ein Orgelkonzert zur 
Mittagszeit wird ein unvergessliches 
Erlebnis des Besuchs in Basel bleiben.  

Der Nachmittag führte in das be-
nachbarte römische Kaiseraugst. Die-
se schon 44 v. Chr. gegründete An-
siedlung entwickelte sich in relativ 
kurzer Zeit zu einer Stadt mit 10 bis 
15 000 Einwohnern. Wir besichtigten 
das Theater und das danebenstehen-
de römische Museum. Glanzpunkt 
aber ist der prächtige Silberschatz aus 
der Spätantike, auf den im Jahre 1961 
ein Bagger stieß.  

Bad Säckingen bildete den Reiseab-
schluss dieses Tages. Bekannt ist es 
als Bad und durch den Trompeter. Im 
Mittelpunkt unseres Aufenthaltes 
stand aber der Hl. Fridolin, der wohl 
als Wandermönch gekommen und 
um 538 hier gestorben ist. Seine Klos-
tergründung in Säckingen wurde der 
Ausgangspunkt für die Christianisie-
rung des südbadischen Raumes.  

Ein Schmankerl der besonderen Art 
waren die vor unseren Augen zube-
reiteten Schwarzwälder Kirschtorten 
in unserem Hotel in Schallstadt. Köst-
lich waren nicht nur die Torten, son-
dern auch die humorvollen Kommen-
tare während der Zubereitung. 

Den Sonntagsgottesdienst feierte die 
Gruppe mit den Schwestern vom Hl. 
Josef im Kloster St. Trudpert im 
Münstertal. Ursprung für diesen spi-
rituellen Ort ist der Heilige Trudpert, 
der den Südschwarzwald christiani-
sierte und hier im frühen 7. Jahrhun-
dert den Märtyrertod fand. Aus die-
sem Ereignis entwickelte sich eine 
nahezu 1.000 jährige benediktinische 
Tradition bis zur Säkularisation. Im 
beginnenden 20. Jahrhundert wurde 
das klösterliche Leben wieder akti-
viert. Eindrucksvoll war auch der 
1727 geweihte Kirchenneubau, der 
ein strahlendes und aussagekräftiges 
Beispiel barocker Kultur ist. 

Der Rest des Tages war der Natur des 
Südschwarzwaldes gewidmet. Vom 
Belchen aus genoss man einen Aus-
blick bis hin zum Schweizer Jura. Die 
beschauliche Bootsfahrt auf dem Titi-
see ließ den Tourismusrummel im 
Ort selbst vergessen. Nach einem ab-
schließenden Essen in Donaueschin-
gen fand eine erlebnisreiche Fahrt ihr 
Ende. 
Dieter Herlan 

Sternsingeraktion 2018 
Im Sternsingerteam von St. Johannes 
wirken mit: 

• Linda Hesser und Laura Osterkamp 
(Vorbereitung der Gruppen)  

• Irene Schaffranek, Maria Stottko 
(Gewänder und Einkleidung) 

• Johannes Steidle, 
Johannes Kloster, 
Gabi Hesser (Orga-
nisatorisches). 

Wir hoffen, dass sich 
wieder viele „be-
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währte“ und „neue“ Kinder und Ju-
gendliche für die größte Aktion von 
„Kindern für Kinder“ auf den Weg 
machen. 
Die Telefonanfrage wird wieder An-
fang bis Mitte Dezember durchge-

führt. Wir freuen uns, wenn Ihr dabei 
sein könnt. Die Vorbereitungstage 
sind kurz vor und nach den Weih-
nachtsfeiertagen. 
Ansprechpartner:  
Johannes Steidle,  07132 / 88000 

Regeltermine in St. Johannes: 

Kirchenchor St. Johannes 
Singstunden donnerstags, ab 19.30 
Uhr, im Gemeindezentrum St. 
Johannes 

Orgelpfeifen 
Probe freitags, ab 17.30 Uhr, im GZ 

Scouts-Chor 
Probe freitags, ab 20.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum

Gymnastikstunden KDFB:  
(Fr. Buchert) 

donnerstags  

17.45 Uhr & 18.45 Uhr unter d. Kirche 

19.45 Uhr & 20.45 Uhr in der 
Neuberghalle 
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Pax Christi 
Eugen–Bolz–Straße 8, 74172 Neckarsulm-Amorbach 

  07132/ 8 48 34; Fax 07132 / 34 21 39; pax.christi@se-nsu.de 
Pfarrbüro: Di. & Mi. 9–11 Uhr, Do. 16-18 Uhr 

Aus dem KGR: 

Auf der KGR-Sitzung im September 
wurden die Renovierungsumfänge 
für das Gemeindehaus (Beleuchtung, 
Rolladen, Parkettboden) besprochen 
und die vorgelegten Umfänge zur 
Umsetzung freigegeben. 

Am Samstagnachmittag, den 14.10.17, 
traf sich der KGR im Gemeindehaus 
zu einer Klausur unter der Moderati-
on von Christiane Bundschuh-
Schramm. In einer ersten Runde 
machte man sich Gedanken zu den 

vier geistlichen Haltungen des Pro-
zesses „Kirche am Ort“ (vertrauen, 
lassen, erwarten, wertschätzen). An-
schließend erarbeitete man u.a. unter 
Berücksichtigung der Ergebnisse der 
Sinus-Studie, welche Stärken die Ge-
meinde Pax Christi hat und wie man 
diese in den Prozess „Kirche am Ort“ 
auf Ebene der Seelsorgeeinheit ein-
bringen kann.  
Bernhard Cebulla

Rorate-Gottesdienste im Advent 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
Rorate-Gottesdienste in Pax Christi, 

und zwar am 08., 15. und 22. Dezem-
ber, jeweils um 18.00 Uhr. 

 
Wir treffen uns – soweit nichts ande-
res angegeben ist - im Gemeindehaus. 
Hier die nächsten Termine: 
Freitag, 08.12.17, 19.00 Uhr: 
 Bastelabend 
Dienstag, 09.01.18: 
 Glühweintreff bei Mary im Garten 

Sonntag, 04.02.18, 17.00 Uhr: 
 Theater i. d. Kochana  

(leider schon ausgebucht) 
Dienstag, 13.03.18, 19.00 Uhr: 
 Spieleabend im Gemeindehaus 
Dienstag, 10.04.18, 19.00 Uhr: 
 Kegeln beim Hitzfelder 
Angelika Schmickl 

Senioren 

Die Senioren treffen sich wie gewohnt 
etwa alle drei Wochen am Mittwoch-
nachmittag.  

Wir beginnen in der Regel um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus. 

Die nächsten Termine sind: 
13.12.17 Besinnliches zum Advent 

24.01.18 „Mutscheln“ – Würfelspiele 
aus Reutlingen 

28.02.18 Sitztanz mit Frau Beck 
21.03.18 Krankensalbungsgottes-

dienst in Dahenfeld 
Elisabeth Schick, Heide Mackert, Irmgard 
Kaufmann 
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Palmbuschen basteln 
Die Palmbuschen für unsere Erstkom-
munionkinder und die anderen Kin-
der für den Palmsonntag (25. März) 
werden am Mittwoch, 21. März 2018, 
18.00 - 19.00 Uhr gebunden. 

Wer für sein Kind einen Buschen mit-
basteln möchte, ist herzlich will-
kommen! 

ACHTUNG! Für die Erwachsenen 
werden keine Palmsträuße mehr zum 
Verkauf angeboten. 

Einladung zum Maultaschen - Essen 

Am Palmsonntag, 25. März 2018, lädt 
die kath. Kirchengemeinde Pax-
Christi zum Fastenessen ein. Die 
Frauen vom Frauentreff bieten 
Maultaschen wahlweise in der Brühe 
oder mit selbst gemachtem Kartoffel-
salat an.  
Wir würden uns freuen, Sie nach der 
Kirche, so gegen 10.30 Uhr, im Ge-
meindehaus begrüßen zu dürfen. 
Eine Tasse Kaffee/Tee oder ein Kalt-
getränk mit Kuchen in gemütlicher 
Runde verkürzt uns die Zeit, bis um 
ca. 11.30 Uhr das Mittagessen ge-
reicht wird. 

Der Erlös ist zur Renovierung unseres 
Gemeindehauses bestimmt! 

KGR und der Frauentreff 

Regeltermine in Pax Christi: 

Spiel‐Spaß‐Musik‐Erlebnis 
Alle Kinder im Alter von 6 bis 9 Jah-
ren sind eingeladen, sich donnerstags 
von 17.30 bis 18.30 Uhr im Gemeinde-
haus von Pax Christi zu treffen.  
Infos unter  07132 / 3410422 

Spielkreis 
Spielkreis für Kinder ab ca. 8 Mona-
ten, bei dem gesungen, gespielt, ge-
bastelt und einfach nur das gemacht 
wird, was Spaß macht.  
Jeden Dienstag von 9.30 – 11.00 Uhr 
im Gruppenraum über der Sakristei 
Ansprechpartnerin: Kristin Deckert 
( 07132 / 9827667,  0170 / 9621054, 
E-Mail: kristin.deckert@gmx.de) 

Ministranten 
Treffen: jeden 2. Samstag im Monat 
um 10.30 Uhr 
Ansprechpartner: 
Melanie & Sarah Wacker  
(E-Mail: ministranten332@gmail.com) 

Frauentreff 
Jeden 2. Dienstag im Monat,  
19.30 Uhr im Gemeindehaus;  
Infos unter  07132 / 84486 

Café Zukunft 
Jeden Mittwoch, von 9.30 – 11.30 Uhr, 
treffen sich im Gemeindehaus Frauen 
und Männer verschiedener Nationen 
und Kulturen zu einem Frühstück 
Ansprechpartnerin: 
Rosa Kamenskaja ( 07132 / 34 26 91)

mailto:kristin.deckert@gmx.de
mailto:ministranten332@gmail.com
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St. Remigius 
Eberstädter Straße 14, 74172 Neckarsulm-Dahenfeld 

  07139 / 72 83; Fax 07139 / 45 65 16; st.remigius@se-nsu.de 
Pfarrbüro: Mi. 10-12 Uhr, Do. 16-18 Uhr 

Rorate-Gottesdienste im Advent 

Auch in St. Remigius gibt es in 
diesem Jahr Rorate-Gottesdienste. 
Nach den Gottesdiensten sind alle 
Besucher zu einem gemeinsamen 

Frühstück im Gemeindesaal eingela-
den. 
Termine: 
Dienstag, 05. und 12. Dezember, 
jeweils um 06.00 Uhr. 

Adventssingen

Am Sonntag, den 10. Dezember, um 
16.30 Uhr, veranstaltet die Kirchen-

gemeinde das schon traditionelle Ad-
ventssingen vor dem Rathaus. Die 
Bläsergruppe, der Kirchenchor und 
die Rasselbänd sorgen in bewährter 
Weise für die musikalische Umrah-
mung an diesem Abend.  
Der Kirchengemeinderat würde sich 
über viele Besucher freuen, die sich 
bei Gebäck, Saiten, Glühwein und 
Punsch in die Advents- und Vor-
weihnachtszeit bei gemütlicher At-
mosphäre beim Dahenfelder Tannen-
baum einstimmen lassen möchten.  
Martina Heinrich

Senioren 

Seit April diesen Jahres finden die 
Seniorennachmittage im neuen Ge-
meinderaum statt. 

Das abwechslungsreiche Programm 
und der jährliche Ausflug wurden 
von unseren treuen und auch man-
chen neuen Gästen wieder ganz gut 
angenommen.  

Allerdings könnten es doch ein paar 
Gäste mehr sein. Sicher ist es für 
manche aus gesundheitlichen Grün-
den nicht mehr möglich, was wir be-
dauern. Für andere ist der Weg zum 

neuen Gemeindehaus etwas länger 
und beschwerlicher geworden, aber 
da kann man ja Abhilfe schaffen. 
Gerne holen wir auch unsere Gäste 
ab, wenn man uns Bescheid gibt. 
Über jeden einzelnen Besucher freuen 
wir uns - aber ganz besonders wür-
den wir uns über neue Gäste freuen. 
Es gibt doch genügend Personen im 
Dorf, die das entsprechende Alter 
dazu hätten? 
Keine Lust? Noch zu „jung“? Sie 
möchten nicht alleine gehen? Pro-
bieren Sie es doch einfach mal aus! Im 

Rasselbänd vor dem Dahenfelder Rathaus, 2016 
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Dorf kennt man sich doch, da ist man 
doch nicht alleine! Vielleicht finden 
Sie ja Gefallen daran und wenn nicht 
– na, dann haben Sie es wenigstens 
versucht!  

Die nächste Möglichkeit dazu haben 
Sie am 13. Dezember, um 14.30 Uhr, 
im neuen Gemeindehaus. Wir bekom-

men Besuch vom Nikolaus und dem 
Kindergarten. 

Im neuen Jahr findet dann weiterhin 
einmal im Monat dieser Nachmittag 
jeweils um 14.30 Uhr statt. Die Ter-
mine dazu werden im „Gelwe Blätt-
le“ veröffentlicht.  
Martina Heinrich 

Katholischer Frauenbund Dahenfeld 
Anfang September fuhr ei-
ne Gruppe des Frauen-
bundes Dahenfeld zu einer 

Betstunde auf den Michaelsberg bei 
Cleebronn. Dieser wird auch "Wäch-
ter des Zabergäus" genannt, da bei 
gutem Wetter eine Fernsicht bis zum 
Königsstuhl, zum Katzenbuckel und 
zur Schwäbischen Alb möglich ist. 

Die Gruppe wurde von Herrn Eber-
hard Binder zu einer Führung in der 
Michaelskirche begrüßt. Die Kirche 
stammt aus romanischer Zeit und 
wird sehr gerne für Hochzeiten ge-
wählt. 
Das dahinterliegende ehemalige Ka-
puzinerkloster dient heute der Diöze-
se als Bildungshaus. Nach der ab-
wechslungsreichen Führung wurde 

eine Andacht zum Thema "Engel" ab-
gehalten. Trotz regnerischen Wetters 
war es für alle Teilnehmer ein gelun-
gener Nachmittag.  

Anfang Oktober hatte der Frauen-
bund einen Vortrag von Herrn Adal-
bert Binder im neuen Gemeindehaus. 
Der Referent ist von der Kripo Heil-
bronn speziell geschult und sprach 
über "Sicherheit im Alltag". Herr Bin-
der empfahl den Zuhörern, keine 
Fremden in die Wohnung zu lassen, 
keine Verträge an der Tür zu unter-
schreiben und zum Gegenüber immer 
eine Armlänge Abstand zu halten. 
Bei einem geplanten Klinikaufenthalt 
sollte man nur Taschengeld und kei-
ne Wertsachen mitnehmen. 

Ausflug zum “Pflanzen-Mauk“ 
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Die Teilnehmer konnten sich bei Kaf-
fee und Kuchen weiter austauschen 
und nahmen wertvolle Informationen 
mit nach Hause. 

Anfang November fand eine Ge-
sprächsrunde über Bestattungsmög-
lichkeiten in Dahenfeld statt. 

Die Adventsfeier des Frauenbundes 
findet am Donnerstag, den 7. Dezem-

ber, um 19 Uhr, nach der Abendmes-
se im neuen Gemeindehaus statt. 

Der Frauenbund Dahenfeld bietet al-
len interessierten Frauen die Mög-
lichkeit, sich aktiv einzubringen, und 
freut sich über jede Mitarbeit. 

Petra Katz 

Katholischer Kirchenchor St. Remigius Dahenfeld in der 

Seelsorgeeinheit Neckarsulm

Es werden anlässlich unserer Cäci-
lienfeier am Samstag, den 25. Novem-
ber 2017, folgende aktive Sängerinnen 
und Sänger geehrt. 

1. Helga Prigl, Sängerin (Alt), 
65 Jahre aktiv, seit dem 01.01.1952 

2. Rudi Kühner, Sänger (Tenor), 
50 Jahre aktiv, seit dem 21.11.1967 

3. Ute Keicher, Sängerin (Tenor), 
40 Jahre aktiv, seit dem 10.01.1977 

4. Gisela Roth, Sängerin (Sopran),  
40 Jahre aktiv, seit dem 23.08.1977 

5. Angela Weinreich, Sängerin (Alt), 
20 Jahre aktiv, seit dem 28.11.1997 

6. Karl Rothenbacher, Sänger (Tenor), 
15 Jahre aktiv, seit dem 01.09.2002 

7. Reinhold Eil, Sänger (Bass), 
15 Jahre aktiv, seit dem 11.01.2002 

8. Kornelia Eil, Sängerin (Alt), 
15 Jahre aktiv, seit dem 18.01.2002 

 
Weitere Termine des Kirchenchores 
bis März 2018: 

18.11.17, 18.00 Uhr, Gestaltung Got-

Begrüßung von Eberhard Binder vor der Michaelskirche 
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tesdienst für die verstorben-
en Kirchenchormitglieder 

25.11.17, 18.30 Uhr, Cäcilienfeier im 
Sportheim mit 8 Ehrungen 

10.12.17, 17.00 Uhr, Adventssingen 
unter dem Baum am 
Rathaus 

28.12.17, 10.30 Uhr, Winterwander-
ung Kirchenchor 

06.01.18, 09.15 Uhr, Dreikönig, 
Gestaltung des Gottes-
dienstes 

28.02.18, 19.30 Uhr, Mitgliederver-
sammlung Kirchenchor im 
Gemeindehaus 

30.03.18, 15.00 Uhr, Karfreitag, 
Gestaltung des Gottesdiens-
tes 

Dietmar Pieronczyk,  
Vorstand Kirchenchor  

Sternsingeraktion 2018

Die Sternsinger-
gruppen der KjG 
werden am 06.01. 
2018 die Dahenfel-
der Familien besu-
chen.  
Da es den Gruppen 
leider nicht möglich 

ist, alle Haushalte zu besuchen, 
möchten wir Sie bitten, den Stern-
singerbesuch anzumelden. Wie in 
den letzten Jahren werden dazu im 

Laden und in der Kirche rechtzeitig 
Listen ausgelegt.  
Am 06.01.2018 werden die Gruppen 
ab ca. 10.30 Uhr unterwegs sein. Bitte 
teilen Sie uns bis zum 02.01.2018 mit, 
ob Sie die Sternsinger empfangen 
möchten. 
Eine Anmeldung ist auch per E-Mail 
an kjg-dahenfeld@web.de möglich. 

KjG Dahenfeld 

Regeltermine in St. Remigius: 

KjG 

Treffen im Gruppenraum; 
kjg-dahenfeld@web.de 

Kirchenchor 
Singstunde: 14-tägig, mittwochs, 
20.00 Uhr, im Gemeindehaus; 
Dietmar Pieronczyk,  07139 / 
453430 

Kinderchor "Rasselbänd" 
freitags (wöchentl.), 17.45 - 18.30 Uhr; 
freitags (zweiwöchentl.): 18.30 Uhr - 
19.00 Uhr (für Kinder ab der 2. 
Klasse); Kontaktperson Miriam Gaul,  
 07132 / 89113 
 

 

mailto:kjg-dahenfeld@web.de
mailto:kjg-dahenfeld@web.de
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Erläuterungen: OE – Obereisesheim (Christusk.)  UE – Untereisesheim (St. Franziskus) KaP – Klinikum a. Plattenwald 
 ASB – ASB Seniorenh., Amorbach  H. Ganzh. – Haus Ganzhorn, Wilhelmstr. 
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Klinikseelsorge im Dekanat Heilbronn-Neckarsulm 

Ihr Angehöriger, ein Bekannter von 
Ihnen oder Sie selbst sind Patientin/ 
Patient in einer der Kliniken im Stadt- 
und Landkreis Heilbronn und wür-
den sich über einen Besuch durch die 
Klinikseelsorge, über die Kranken-
kommunion oder Krankensalbung 
freuen? 
Da es uns bei der Größe der Kliniken 
leider nicht gelingt, alle Patienten zu 

besuchen, sind wir Ihnen für einen 
entsprechenden Hinweis dankbar. 
Benachrichtigen Sie uns einfach per 
Telefon oder per E-Mail – Kontakt-
daten siehe unten. 
Wenn Sie selbst Patientin/Patient 
sind, können Sie uns natürlich auch 
über den Empfang der Klinik oder 
die Station rufen lassen. 

 
SLK Klinikum am Gesundbrunnen 
Telefon 07131 49-40711 oder 49-40710 
E-Mail katholisch@klinikseelsorge-heilbronn.de 
SLK Klinikum am Plattenwald 
Telefon 07136 28-40701 
E-Mail bernhard.meyer@se-nsu.de 
SLK Lungenklinik Löwenstein 
Telefon 07130 15-4357 
E-Mail marianne.meyer@drs.de 
SLK Krankenhaus Brackenheim - geriatrische Reha-Klinik 
Telefon 07135 932668 
E-Mail wilhelm.forstner@drs.de 
Klinikum am Weissenhof – Zentrum für Psychiatrie 
Telefon 07134 – 756400 
E-Mail i.anic@klinikum-weissenhof.de 
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Gottesdienstordnung  
 St. Johannes St. Dionysius 

mit OE / UE 
St. Remigius 
Dahenfeld 

Pax Christi 
Amorbach/ mit KaP 

St. 
Vinzenz 

Samstag  18:00 Uhr OE  18:00 Uhr 15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr UE WGF 
9:30 Uhr 

9:15 Uhr  
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Samstag  18:00 Uhr 18:00 Uhr  15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr OE WGF 
9:30 Uhr 

 9:15 Uhr 
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Samstag  18:00 Uhr UE  18:00 Uhr 15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr OE WGF 
9:30 Uhr 

9:15 Uhr  
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Samstag 18:00 Uhr  18:00 Uhr  15:30 Uhr 

Sonntag  
10:45 Uhr 

9:00 Uhr OE WGF 
9:30 Uhr 

 9:15 Uhr 
10.00 Uhr KaP WGF  

 

Erläuterungen: OE – Obereisesheim (Christuskirche) UE – Untereisesheim (St. Franziskus) 
 WGF – Wort-Gottes-Feier  KaP – Klinikum am Plattenwald 

Adressen der Kirchen 

St. Dionysius Pfarrgasse 6,  74172 Neckarsulm 

Frauenkirche Spitalstraße 1,  74172 Neckarsulm 

Klosterkirche Klostergasse 16,  74172 Neckarsulm 

Christuskirche Brahmsweg 2,   74172 Neckarsulm-Obereisesh. 

St. Franziskus Kelterstraße 6,  74257 Untereisesheim 

St. Johannes Stuttgarter / Berliner Straße,  74172 Neckarsulm-Neuberg 

Pax Christi Amorbacher Straße 34,  74172 Neckarsulm-Amorbach 

St. Remigius Eberstädter Straße 14,  74172 Neckarsulm-Dahenfeld 
 

 

 

 

 

„„SShhuuttttllee--BBuuss““  //  MMiittffaahhrrggeelleeggeennhheeiitt  
zum gemeinsamen Gottesdienst am Patrozinium 

in St. Johannes,  

am 26.12.2017, um 10.00 Uhr 

 

Aus den Gemeinden St. Dionysius, Pax Christi und St. Remigius wird ein 

„Shuttle-Bus“ zum Gottesdienst in St. Johannes angeboten werden. Bitte 

beachten Sie die Aushänge, die Vermeldungen oder die Informationen auf 

unserer Homepage unter www.se-nsu.de. 
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Pastoralteam der Seelsorgeeinheit 
Dekan Siegbert Denk    07132 / 34 30 42 
  E-Mail: StDionysius.Neckarsulm@drs.de 

Pfarrer Hermann Maier    07132 / 34 21 40 

Pater Ivan Lobo SVD    06261 / 2759 

  E-Mail: ivan.lobo@se-nsu.de 

Diakon Klaus Börger    07132 / 98 70 800 
  E-Mail: klaus.boerger@se-nsu.de 

Diakon Bernhard Meyer    07132 / 98 95 26 
 (Klinikseelsorge Klinikum am Plattenwald)   07136 / 28-40701 
  E-Mail: bernhard.meyer@se-nsu.de 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick    07132 / 34 21 40 
  E-Mail: elisabeth.schick@se-nsu.de 

Pastoralreferentin Sandra Ochs    07132 / 94 87 393 
  E-Mail: sandra.ochs@se-nsu.de 
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Anmerkungen der Redaktion 
• Für namentlich gekennzeichnete Artikel ist der Verfasser verantwortlich. 
• Bildrechte liegen, wenn nicht anders angegeben, beim Redaktionsteam. Eine Nutzung 

der Bilder ist nicht gestattet. 
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